
STELLENAUSSCHREIBUNG 

 
Studentische Hilfskraft im DFG-Projekt „The German Dominance of Music in Norway 
1930-45“ 

 
Am Institut für Musikwissenschaft ist zum 1. September 2017 die Stelle einer studentischen 
Hilfskraft (8 Std./Woche) zu besetzen. Diese Ausschreibung richtet sich sowohl an Studierende 
im Bachelor-Studium Musikwissenschaft mit Vorkenntnissen in den Bereichen NS-Forschung 
und nordische Musikgeschichte, als auch an Studierende anderer Fächer mit fundierten 
Kenntnissen in den Bereichen Musikwissenschaft, Skandinavistik und NS-Forschung. Die Stelle 
ist zunächst auf 1 Jahr befristet. Es besteht die Möglichkeit einer Verlängerung. 

 
Was wir bieten: 

• Ein spannendes internationales Arbeitsumfeld 
• Flexible Arbeitszeiten 

• Gute Betreuung 

 
Aufgabenbereich: 

• Webseiten-Bearbeitung 
• Datenbanken und Fachzeitschriften 
• Literaturrecherche und -verwaltung 
• Unterstützung bei der Organisation von wissenschaftlichen Instituts- und 

Projektveranstaltungen 

 
Die WWU tritt für die Geschlechtergerechtigkeit ein und strebt eine Erhöhung des Anteils der 
Frauen in Forschung und Lehre an. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht; 
Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt. 

 
Weitere Informationen zum Projekt unter www.nordicmusicpolitics.net sowie www.uni-
muenster.de/Musikwissenschaft/Forschung/nordicmusicpolitics.html  

 
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Studiennachweisen sowie einem kurzen Motivationsschreiben 
richten Sie bitte per E-Mail bis zum 10. Juli 2017 an: 

 
Prof. Dr. Michael Custodis 
michael.custodis@uni-muenster.de 
+ Kopie (cc) an musik@uni-muenster.de 

Tel.: 0251/83-24444 (Geschäftszimmer) 
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